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Deutſches Reich
13 Sept Die Wiſfmannfche ExpeditionO Serlint Aner ſertwhrenden Ergänzung und Erneuerung

befindet b vauernd zu ſteigern ſcheint Am vorigen Montag
welche ſi r den bereits genannten beiden ahlmei wieder
ſind re welche für den Dienſt in der Truppe des Reichs

Off beſtimmt ſind na Marfeille abgereiſt um mitkommiſſare étag den 12 d fälligen Dampfer der Messageries
m Doueie Fahrt nach Sanſibar zu machen Der Gerichts

waritinee Duri welcher als Rechtsbeiſtand beim Reichs
eher auserſehen war auf den telegraphiſch aus

komm en Wunſch des Hauptmanns Wiſſmann hier geblieben
geſgre die Abſendung eines zweiten kaufmänniſchen Beiraths
an mſelben Grunde unterblieben Neben dem Wechfel in

zur Exp
Sedürſuiſſe der

daterialieDuober eine d e

zoſchil i t Deſie von der Firma Swald nach Oſtafrika abgehen
Sendung von Munition namentlich ſolcher

Wahrſcheinlich werden im n M noch weitere Perſonen dahin
andt werden Hauptmann Wiſſmann hatte vor vierzehnh Wie Nachſendung von fünf für ſeine Expedition ein

getragenen
abgegangen d

folgen Die

dann im Oktober
abgehen

iner Beſprechung der Frage der neuen Regelung derIn ei ſozal demokratiſche Umſturzbewegung

gegen die z terichteten Ab wehrmaßregeln kommt die Nat vLib
Korr heute zu folgenden Ergebniffen

Zweierlei ſcheint uns unumgänglich nothwendig zu fein ein
mal daß jetzt endlich ein dauerndes Geſetz geſchaffen und
nicht aufs neue der Verſuch einer kurzen Verlängerung des
beſtehenden Geſetzes gemacht wird Nach den im v J ab
gegebenen Erklärungen hätte ein ſolcher Verſuch im gegen
wärtigen Reichstage keine Ausſicht durchzudringen und es
beſteht wohl anf allen Seiten der Wunſch endlich einmal diefe
Angelegenheit durch ein dauerndes Geſetz zu regeln
anſtatt ſie alle zwei Jahre zum Gegenſtand eines erbitterten
und aufregenden Kampfes der Parteien zu machen und be
ſtändig vor der Möglichkeit zu ſtehen daß ein ungünſtig zu
ſammengeſetzter Reichstag die wirkſamen Mittel zur Abwehr
der ſozialen Revolution verweigern könnte Eben darum
halten wir es ſodann auch für unumgänglich nothwendig
daß noch der gegenwärtige Reichstag die Angelegen
heit endgiltig ordnet Wir gehen mit der beſten Zuverſicht
den neuen Wahlen entgegen und haben das feſte Vertrauen,
daß der neue Reichstag im weſentlichen nicht anders zuſammen
geſetzt fein wird als der gegenwärtige Aber immerhin ift die
konfervativ nationalliberale Mehrheit von der ſich allein eine
befriedigende Löfung der Aufgabe erwegten läßt auch gegen
wärtig nicht ſehr groß und Ueberraſchungen ſind bei der
Unberechenbarkeit des allgemeinen Wahlrechts niemals aus
geſchloſſen Vorſichtige Politiker werden daher eine ſo wichtige
Aufgabe lieber mit einem Reichstage löſen von dem man er
warten darf und von dem man weiß daß er zu einer ver
ſtändigen und die Bedürfniſſe der ſtaatlichen Autorität ebenſo
wie die gerechtfertigten Anſprüche einer geordneten Freiheit
berückſichtigenden Regekung der Angelegenheit bereit ift
Stimmen welche einen Auffchub der Sache oder ein neues
Proviſorium empfehlen ſind uns denn auch noch nicht zu
Gehör gekommen

Die vorſtehend ausgedrückte Furcht vor Ueberraſchungen
erſcheint uns fehr bemerkenswerth Glaubt die Nat Lib
Korr etwa an ein Unterliegen der Kartellparteien

v

Der Kaiſer hat dem baieriſchen Kriegsminiſter General
er Jnfanterie v Heinleth das Großkreuz des Rothen Adler
rdens verliehen

Daß in unſerm ſüdweſt afrikaniſchen Schutzgebiet
an zahlreichen Stellen Mineralien und insbeſondere Edel
metalle vorhanden find zeigt eine Karte welche H W
Carrington Wilmer ein ſeit langem im Schutzgebiet anſäfſiger
Händler in Kapſtadt Verlag von Argus Co kürzlich hat
erſcheinen laſſen ieſelbe umfaßt die Länderſtrecken zwiſchen

TSrrreer e 2 eS SS w w Be

Ii VarbaraRoman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen
von A Brauns

Autoriſirte Ueberſetzung
1 Kapitel

Die Nacht war ruhig klar und ſchön das Mondlicht ſtrahlte
von dem wolkenloſen Himmel herab und übergoß mit ſeinem

ilberglanz die Stadt Lancaſter Finſter häßlich und
hwutzig mochte ſie mit ihren geräuſchvoklen Maſchinen und

Da geſchäftigen Arbeitsbienenſtöcken mit den hohen zum
ne emporragenden Schloten im nüchternen Tageslicht

el erſcheinen aber jetzt von der zarten Hand der Nacht
S ihrem ſilbernen Zauderſtabe berührt Lärm und
Stneus und Rauch waren geſchwunden und Schönheit und

waren zur Herrſchaft gelangt
von hen Hthürme und hohen Giebelhäuſer hoben ſich deutlich
üben guen Himmelsdom ab die Bäume im Volksgarten
Stragn vom Silberſtrom waren wie verwandelt In den
ſchungg branuten die Lampen nicht aber in vielen Fenſtern
erſt terten matte rothe Lichter die gar nicht im Einklang
er mit der kalten Reinheit der Königin der Nacht und

er Sternengefolgſchaft

weniger im Einklang mit dem hellen reinen Licht

S r

Aber no
L ſlackernde Gas das den Eingang des Haupttheaters

heraus erleuchtete aus welchem ein gedrängtes Publikum
Stille ſirömte in die monderhellten Straßen deren friedliche
Zuruf jetzt durch Geräuſch von Wagenrädern und ſchrillen

gen und Gelächter unterbrochen ward als die Theater
Derger wohlbefriedigt mit der Unterhaltung und nach dem
Theater heißen Atmoſphäre und der blendenden Helle im
deuen mit Behagen die froſtklare Luft einſchlürfend den

einſchlugen

in die Bühnenthür die in eine ruhige Seitenſtraße
vom Stck gerten ein halbes Dutzend Ueberzähliger herum
zihunc uck und dem vollen Haufe plaudernd und die Prophe
Tuchtig guoſprechend daß Mt Morris auf dieſer Tour etwas

berausſchlagen werde Doch verſtumnmten die lauten
Nachdruck ausdrücklich verboten

dition gehörigen Perfonen erfordern auch dieder Lebens wiederholte Nachſendung von

n ſo wird wie aus Hamburg verlautet Anfang

Wiſfmannſche Adreſſe mit dem Dampfer

Offizieren verlangt es ſind aber zunächſt nur vier
er fünfte wird mit nächſter Gelegenheit nach
Bermuthung liegt nahe daß bis dahin Haupt

ann Wiſſmann weitere Nachfendungen verlangt und daß
p wieder mehrere Mitglieder zur Expedition

re S

2 Beilage zu Nr 216 der Saale Zeitung
wagen und Nuiſib gluß einerſeits ſowie pvhchen der Küſte Die Parade ſt das glhgendſe

und dem 16 Grad ö L andererſeits mithin ein Gebiet welches
noch nicht den zwanzigſten Theil der deutſchen Jntereſſenſphäre
in Südweſtafrika bildet Allein in dieſem Gebiet iſt nach der
erwähnten Karte an 26 Stellen Gold an 24 Stellen Kupfer an
19 Stellen Wismuth ſowie vereinzelt auch Silber und Blei ge
funden worden Kupfer und Wismuth iſt vielfach in Verbindung
mit Gold vorhanden Ein ſo häufiges Vorkommen namentlich
von Gold muß zu weiteren Schürfarbeiten ermuthigen und läßt
hoffen daß dieſelben ſich ebenſo wie in Transvaal durch die
Auffindung reichhaltiger und abbauwürdiger Riffe belohnen
werden

Das Mandat der nichtſtändigen Mitglieder des Reich sgit erapsere mites deren Wahlperiode nach dem Geſetz

der Unſall Verſicherung eine vierjährige iſt läuft mit dem
1 Okt d J ab Die Neuwahlen haben bereits ſtattgefunden
und das Ergebniß derſelben iſt im Reichs Verſicherungs AmtZſammengeſt

der Berufsgenoſſenſchaften die Kandidaten gewählt worden welche
von dem Verbande der Genoſſenſchaften aufgrund einer Vereinbarung
in Vorſchlag gebracht waren Es ſind dies General Direktor der
Union Kamp in Hamm xheiniſchweſtfäliſche Eiſen und StahlBerufsgenoſſenſchaſ und Baumeiſter Feliſch in Berlin nord

öſtliche Baugewerks Berufsgenoſſenſchaft als Mitglieder des
Amtes und weiter als Stellvertreter derſelben Kommerzienrath
Röſicke in Berlin Brauerei Berufsgenofſſenſchaft v Pfiſter
in München Speditions Speicherei und Kellerei Berufs
enoſſenſchaft Berg Aſſeſſor Leopold in Halle KnappſchaftsSernlbeenoſſenſchaft und General Direktor Budag Muhl in

Berlin SteinbruchsBerufsgenoſſenſchaft Die Namen der Ge
wählten und die auf ſie gefallenen Stimmen werden demnächſt
amtlich veröffentlicht werden Gleichzeitig werden auch die Namen
der Mitglieder und Stellvertreter welche von den Vertretern der
verſicherten Arbeiter gewählt ſind veröffentlicht über dieſe iſt
noch nichts bekannt Endlich muß auch der Bundesrath jetzt
die Wahl von vier nichtſtändigen Mitgliedern zum Reichs
Verſicherungs Amt vollziehen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht den Allerh Erlaß betreffend
die Aufnahme einer Anleihe unterm Datum d 7 im
Geſammtbetrage von 90,390,917 M

Von den Manvverreiſen des Kaiſers
Hannover 13 Sept

Schon ſeit den früheſten Morgenſtunden herrſcht auf den
Straßen und Wegen das regſte Treiben Die Truppen rücken
mit klingendem Spiel nachdem ſie die Fahnen und Standarten
vom Reſidenzſchlofſe abgeholt nach dem Paradefeld am Krons
berge wohin von allen Seiten Tauſende von Menſchen zu Fuß
zu Pferde und zu Wagen zuſammenſtrömen Jhre Majeſtäten
der Kaiſer und die Kaiſerin die Frau Prinzeſſin
Akbrecht der Großfürſt Thronfolger ſowie die anderen
Fürſtlichkeiten begaben ſich 85 Uhr nach dem Paradefelde
und wurden auf der Fahrt dorthin von der Bevölkerung
enthuſiaftifch begrüßt U a wurde Se Maj bei der ſtädtiſchen
Brauerei auf deren Hofe ein prachtvolles Zelt für den Kaiſer
errichtet war von dem Senator Brauns im Namen der Brauer
gilde deren Mitglied Se Maj als Beſitzer des Reſidenzſchloſfes
iſt ehrfurchtsvoll begrüßt Se Maj dankte mit huldvollen
Worten erkundigte ſich eingehend nach den Verhältniſſen der im
Jahre 1472 errichteten Brauerei und nahm den von dem Vor
ſteher der Brauergilde Ramm mit dem alten Brauerſpruch
dargebotenen Ehrentrunk gnädigſt entgegen Jnzwiſchen erſchien
auch die Kaiſerin zu Wagen Dieſelbe nahm einen vom Brauerei
Direktor Heimsdorf überreichten Blumenſtrauß huldvoll an

Unter jnbelnden Hochs der anweſenden Brauhausbeſitzer ſprengte
der Kaiſer nach gnädiger Verabſchiedung dem Paradefelde zu
während die Kaiſerin zu Wagen die Fahrt fortſetzte An der
Grenze des Stadtgebietes fand darauf die Begrüßung der Land
gemeinden ſtatt

Hannover 13 Sept
Die Parade des X Armeecorps dauerte 3 Stunden Die

Aufſtellung der Truppen auf einem ſanft anſteigenden Gelände
bot einen prächtigen Anblick Der ruſſiſche Großfürſt Thron
folger welcher die Uniform des 1 Weſtfäliſchen Huſaren
Regiments Nr 8 mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens
trug wohnte der Parade zur Linken des Kaiſers bei Se Maj
der Kaifer welcher nach der Parade dem Chef des Armee
corps General der Jnfanterie v Caprivi gegenüber ſeine hohe
Zufriedenheit mit dem Parademarſch und der vorzüglichen Haltung
der Truppen namentlich der 8 Kavallerie Regimenter ausſprach
kehrte gegen 3 Uhr zu Pferde zur Stadt zurück während die
Kaiſerin in Begleitung der Prinzeſſin Albrecht zu Wagen
nach der Stadt fuhr

r e e

Stimmen ſofort als ein junger ſchlauker Mann eilig aus der
Thür heraustrat und mit einem haſtigen allgemeing ehaltenen

Gute Nacht raſch die Straße binabſchritt
Das iſt Mr Robſon, äußerte einer der Müſſiggänger

indem er der davoneilenden ſchlanken Geſtalt nachſchaute
WMrs Orde hat nach ihm geſchickt und ihn bitten laſſen nach

Schluß des Theaters ſogleich zu ihr zu kommen ſie liege im
Sterben fagte der Bote

Jm Sterben So meinen Sie es doch nicht rief ein
anderer im Tone erſchreckten Erſtaunens Sie hat ja geſtern
abend noch geſpielt

Und nach dem letzten Akte einen Blutſturz bekommen gerade
als der Vorhang fiel, nahm der erſte Sprecher wieder das
Wort Sie wird nie wieder ſpielen darauf können Sie ſich
verlaſſen

Alle ſchwiegen Leichtſinnig wie die Mehrzahl unter ihnen
war lag doch etwas Feierliches in dem Gedanken an den Tod
der einer nahete welche erſt vor kurzen Stunden noch lauten
Beifall geerntet und das Publikum durch ihre Schönheit und
hohen Talente entzückt hatte

Stella Orde würde nie wieder ſpielen hatte der Mann
geſagt und dieſe Worte enthielten die Wahrheit Es bedurfte
keiner Erfahrung auch Mark Robſon davon zu überzeugen
als er das Zimmer der Kranken betrat einer Aufforderung
folgend welche ihm nach dem Schauſpielhauſe geſandt worden
eine erſte Aufforderung die ihn nicht wenig verwundernd daihre Freundſchaft erſt Fit wenigen Wochen datirte

Sie hat ſich e ganz abgeſorgt Sir, redete ihn
die Hauswirthin beim Thüröffnen an und ſie wird dieſe
Nacht nicht überleben

Jſt es möglich Jſt ſie ſo krank ſtammelte Mark
nd vor Ueberraſchung und Betrübniß an die Wand

taumelnd
Sie wäre ſchon ſeit Wochen geſtorben ſagt der Arzt,

entgegnete die Frau und ſetzte dann noch hinzu dieſen Weg
Sir wenn s beliebt

Er folgte ihr die ſchmale teppichbelegte Treppe hinauf nach
der erſten Etage und hier in ein Ziwmer das von dem
daranſtoßenden Gemache durch Flügelthüren getrennt war

Warten Sie gefälligſt einen Moment hier, bat ſie und
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udſte verlaufen Die Truppen
des X Corps waren in zwei Treffen aufgeſtellt Se Maj der
Kaifer welcher große Generals Uniform trug ritt zunächſt die
Front der Truppen ab und ließ dieſelben ſodann zweimal an ſich
vorüberdefiliren Jhre Maj die Kaiſerin in weißem Reit
kleid mit den Farben und Abzeichen des Küraſſier Regiments
Lönigin pommerſches Nr 2 begleitete den Kaiſer zu Pferde
Der Prinz Albrecht als General Jnſpecteur der 1 Armee
Jnſpektion cotoyirte das ganze Corps und führte das Hannoverſche
Füſilier Regiment Nr 73 ſowie das Braunſchweigiſche Jn
fanterie Regiment Nr 92 und das Braunſchweigiſche Huſaren
Regiment Nr 17 der Großherzog von Oldenburg das
Oldenburgiſche Jnfanterie Regiment Nr 91 und das Olden
burgiſche Dragoner Regiment Nr 19 Prinz Balduin von
Flandern fein 2 Hannoverſches Dragoner Regiment Nr 16
Feldmarſchall Prinz Georg von Sachſen das Altmärkiſche

ellt worden Wie verlautet ſind durch die Vorſtände

Ulanen Regiment Nr 16 und der Chef des Generalſtabes Graf
Walderſee das 1 Hannoverſche Ulanen Regiment Nr 13 bei

welchem derſelbe à la suite ſteht bei Sr Maj vorüber Von
dichtbeſetzten Tribünen ſchaute ein reicher Damenflor dem pracht
vollen militäriſchen Schauſpiel zu Tauſende von Zuſchauern um
rahmten das Paradefeld und begrüßten Jhre Maj auf dem
Paradefelde wie auf dem Hin und Herwege mit begeiſterten
Hoch und Hurrahrufen

Hannover 13 Sept
Se Maj der Kaiſer hat ſich zum Chef des 1 Hannoverſchen

Ulanen Regiments Nr 13 ernannt und dem Hannoverſchen
Füſilier Regiment Nr 73 den Namen Prinz Albrecht von
Preußen verliehen

Hannover 13 Sept
Heute nachmittag 5 Uhr fand große Paradetafel von

220 Gedeckeu in dem Ritterſagle und den angrenzenden Sälen
des Reſidenzſchloſſes ſtatt Der Kaiſer führte die Frau
Prinzeſſin Albrecht der Großfürſt Thronfolger
Jhre Maj die Kaiferin zur Tafel Zur Linken des
Kaiſers ſaßen Prinz Georg von Sachſen Graf Baldnin
von Flandern zur Rechten der Großherzog von Heſſen
der Prinz Karl von Schweden und der Prinz Regent
von Braunſchweig gegenüber zwiſchen dem General Feld
marſchall Grafen Blumenthal und dem Kriegsminiſter General
der Jnfanterie von Verdy du Vernois der Chef des
X Armeecorps General der Jnfanterie v Caprivi

Provinzial Rachrichten
Grofz Salze 4 Sept Jm Herber ſchen Saale fand heute

vormittag unter Vorſitz des Hrn Kreisſchulinſpektors Sup
Schmidt Eggersdorf die diesjährige Kreisſchullehrer
konferenz der Diözeſe Atzendorf I ſtatt Jn Behandlung der
von der königl Regierung zur Beſprechung geſtellten Fragen

e S

ſprach zuerſt Hr Kantor Göld ner Eickendorf über die Auf
gabe Wie iſt der Unterricht in der Raumlehre zu ertheilen
damit die Kinder auf dem Wege der Anſchauung die geometriſchen
Geſetze klar erkennen und durch Uebung in der Anwendung der
ſelben praktiſch verwerthen lernen Nach lebhafter Erörterung
wurden folgende Leitſätze angenommen

J Der geometriſche Unterricht muß Anſchauungsunterricht
ſein Dem Schüler müſſen ſtets die geometriſchen Gebilde vor
Augen geführt werden damit er ſie nach allen Seiten betrachten
kann und der Lehrer kann darin nie zu viel thun konkrete
Veranſchaulichungsmittel herbeizuſchaffen weil nur durch
lebendige Anſchauung eine lebendige Einſicht in das Weſen
eines Dinges gewonnen werden kann

II Die geometriſchen Wahrheiten dürfen nicht als ein bereits
Fertiges gegeben werden ſondern unter Beihilfe des Lehrers
muß ſie der Schüler ſuchen und angehalten werden die ge
fundenen geometriſchen Wahrheiten klar auszuſprechen

III Der Unterricht in der Geometrie muß prattiſch ſein
d h nachdem der Schüler zur Einſicht in die geometriſche
Wahrheit gekommen iſt darf es der Lehrer an Aufgaben wie
ſie ſpäter das Leben verlangt nicht fehlen lafſen damit der
Schüler ſeine Keuntniffe befeſtigen und nützlich verwerthen
lerne

Hierauf hielt Hr Rektor Eckardt Groß Salze einen Vortrag
über das zweite Thema Die Behandlung der Proſaſtücke des
Leſebuches in der Volksſchule und ihre Verwerthung zu Uebungen
im mündlichen und ſchriftlichen Ausdruck ſowie zur Belebung und
Förderung des Unterrichts in Geſchichte Erd und Naturkunde
Das Thema war in erſchöpfender Weiſe behandelt und durch die
Heranziehung praktiſcher Beiſpiele ſehr anregend und lehrreich
durchgeführt was die Verſammlnng durch ein allgemeines Bravo
anerkannte Es wurden folgende Sätze angenommen

I Die Profaſtücke des Lefebuches ſind überaus ſprachbildend
und müſſen daher im Unterrichte mehr berückſichtigt werden

re einer fruchtbringenden Behandlung der Proſaſtücke
gehö

e ehe 2der junge Mann harrte geduldig während die Frau in die
Schlafftube trat
Wie er ernſt und regungslos hier wartend ſtand kündete

die bunte franzöſiſche Uhr auf dem Kaminſims die Stunde
elf klare deutliche Schläge tönten durch den ſtillen Raum
Es war ein ſchlichtes kahles Stübchen ganz im gewöhnlichen
Stile der wohlfeilen möblirten Zimmer aber in den wenigen
Tagen feit ſie es bewohnt war es Stella Orde doch ge
lungen ihm ein Anſehen heimiſcher Behaglichkeit zu verleihen
Hier ſtanden Veilchen in einem Becher auf dem Kaminſims
auf dem Tiſche ein Arbeitskörbchen hier und da glänzte
Kinderſpielzeug aber miteder heimiſchen Gemüthlichkeit ver
miſchte ſich etwas wie Verlaſſenheit das Feuer war im
Erſterben die Lampe brannte ſo düſter

Nach einigen Minuten kehrte die Wirthin zurück
Sie ſcheint kaum bei Bewußtſein jetzt Sir, berichtete die

Frau Wollen Sie hier ein wenig warten oder wieder vor
ſprechen 2

Vielleicht wäre Warten das beſte, äußerte er zögernd
Es möchte nicht mehr Zeit

Seien Sie ſo gut zu warten
bei ihr Sie wird Sie rufen
kommt

Die Minuten verſtrichen langſam in dem halberleuchteten
Raume das Feuer ging ganz aus und hinterließ ein
Häufchen Aſche auf dem Roſte Aus dem Krankenzimmer
drang außer den ſchwachen keuchenden unregelmäßigen Athem
zügen der Sterbenden kein Laut Die franzöſiſche Uhr tickte
weiter die ſchwindenden Minuten bezeichnend die letzten
Minuten eines kummerbeladenen jungen Lebens

Für Mark Robſon hatte das Ganze etwas Fremdes etwas
traumartig Unreales Stella Orde beſaß unter der Schau
ſpielertruppe viele ältere Freunve die willig jegliches Opfer
ihre Sterbeſtunde zu lindern gebracht haben würden aber in
dieſer ihrer letzten Noth hatte ſie nach ihm geſandt der ver
gleichsweiſe noch ein Fremder dazu ein ganz junger Mann
kaum mehr als ein junges Bürſchchen trotz ſeiner hohen
Statur und des keimenden Schnurrhartes Es war ſehr

Die Krankenwärterin iſt
wenn Mrs Orde zu ſich

ſonderbar unſagbar ſeltſam
NRaqh einer Weile erhob er ſich von ſeinem Stuhle und trat
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ein genaues Studium der deutſchen Literatur ſeitens
des Lehrers

b eine planmäßige und t Stoffvertheilung
e ein verſtändiges kurſoriſches Leſen

m r die Proſaſtücke ſoll der mündliche Ausdruck ge
t werden

IV Dazu iſt nöthig
a daß mindeſtens ſtets zwei Proſaſtücke derſelben Art

hinter einander behandelt werden
y daß das ſtatariſche Leſen richtig betrieben wird
c daß einzelne Abſchnitte und ganze Leſeſtücke Fabeln

Parabeln memorirt werden
d4 daß verſchiedene Stoffveränderungen vorgenommen

werden Kürzungen Erweiterungen dramatiſch Nach
bildungen 2c und

e daß die Sprachformen mannichfach verändert werden
V Durch Proſaſtücke ſoll der ſchriftliche Ausdruck gebildet

werden
VI Dies geſchieht r die verſchiedenſten Stilübungen

Aufſchreiben Kürzung Erweiterung Charakterſchilderung
Nachbildung eng Brief c

VII Die Proſaſtücke dienen ſoweit es ihnen in ihrer
rtaen Geſtalt überhaupt möglich iſt zur Belebung und
örderung des Unterrichts in der Geſchichte der Erd undRaturkunde

VIII Sie müſſen daher
a im Lehrplane der Realien angegeben ſein
b durch Anſchauung oder Experimente vorbereitet ſein
o geleſen abgefragt erzählt werden und
d den Diktir und Aufſatzübungen dienen

K Madeburg 12 Sept Das geplante Unternehmen für
die hieſigen Beamten und Lehrer geeignete Wohnhäuſer
herzuſtellen ſcheint ſich verwirklichen zu wollen Der Ausſchuß

eht zur Zeit in Unterhandlungen wegen Ankaufs größerer
lächen Leider herrſcht in den betheiligten Kreiſen noch Meinungs

verſchiedenheit darüber ob man dem Cracauer oder dem Olven
ſtedtNeuſtädter Gebiet den Vorzug zu geben hat Wie ich
einem mir zugegangenen Privatbriefe entnehme iſt aus Anlaß

ſchwankten aber letztere haben geſiegt Der Erfolg dieſer erſtenJaprung war ein e en e und derſelbe ſt ſowohl der
Leitung als den Spielenden zu danken Die Leitung ruhte ſeit
Anfang ſchon in den Händen des Hrn Rektor Bismarck der
keine Mühe geſcheut hat die thätigen Bühnenmitglieder in den
Geiſt des Stückes einzuführen obwohl letztere ſelbſt ſchon alle
Kräfte einſetzten um der Sache gerecht zu werden Der Ein
druck welchen das Stück hervorbrachte war ein überwältigender
und Hr Lehrer Platen welcher den Luther gab kann mit
Genugthuung auf den Erfolg blicken den er durch ſein Spiel
erzielt hat Aber Hr Platen ſpielte auch daß einem das Her
aufgehen mußte in Liebe zum evangeliſchen Glauben Doch au
die anderen Mitſpielenden die wie der Luther alle keine berufs
mäßigen Spieler ſind waren mit Leib und Seele an ihrem
Platze und ſo geben alle Umſtände die frohe Hoffnung daß auch
die nun folgenden Aufführungen von gleichem Erfolge e
ſein werden Bemerkt ſei daß die Geſänge unter Leitung
des Hrn Kantor Knothe wundervoll zur Geltung gelangten
und nicht unweſentlich die Wirkung der Aufführung
Der Beſuch von ſeiten des Publikums ließ nichts zu wünſchen
übrig wenn man davon abſieht daß die niederen Arbeitskreiſe
noch wenig vertreten waren aber wenn erſt das Urtheil in dieſe
Kreiſe dringt ſo werden auch ſie ſehen und hören wollen Möge
das Glück die weiteren Aufführungen begünſtigen

Alsleben 12 Sept Am Dienstag beging der
Alsleber Miſſions Hilfsverein in der feſtlich geſchmückten
Kirche zu DorfAlsleben die Feier des 50jährigen Jubel
feſtes Vom berliner Hauptverein war Hr MiſſionsJnſpektor
Kratzenſte in erſchienen Die Betheiligung ſeitens der Miſſions
freunde von nah und fern war eine außerordentliche die Kirche
war bis auf den letzten Platz gefüllt Hr Konſiſtorialrath
Ahlfeld aus Hannover hielt die Feſtpredigt über Salomon 11 1
namens des Berliner Miſſionshauſes hielt Hr MiſſionsJnſpektor
Kratzenſtein über 1 Kor 1 24 eine ergreifende Anſprache Bei
der Nachfeier welche in der Centralhalle ſtattfand ſprach Hr
P Taube Lebendorf über das langjährige Wirken und über die

des Kaiſerbeſuches in Hannover der Kgl Förſterei Egeſtorf
ſeitens eines Unternehmers die Lieferung von 16,000 m Guir
landen in Auftrag gegeben worden Der Unternehmer handelt
wieder im Auftrage der Hausbeſitzer Jnfolge dieſer umfangreichen Beſtellungen ſind ſeit mehreren Tagen 160 Frauen und
eben ſo viele Kinder in der Förſterei 70 Frauen im Walde zum
zweck des Bindens und Sammelns des Grüns beſchäftigt

eiter berichtet das Schreiben daß am 8 d die Kloſterkirche
zu Barſinghauſen einem vielbeſuchten Badeort die Feier des
700 jährigen Beſtehens beging

S Eisleben 13 Sept Ein Ober Tertianer des hieſigen
Gymnaſiums Sohn einer angeſehenenen Familie von hier hat
ſeit Mittwoch das elterliche Haus heimlich verlaſſen und be
findet ſich näch brieflicher Nachricht von ihm ſelbſt auf dem
Wege nach Sanſibar Es verlautet daß die hieſige Malz
fabrik für das verfloſſene Geſchäftsjahr 8 Proz Dividende
vertheilen wird

S Naumburg 13 Sept Heute gelang es der Polizei in
der Perſon eines 20 jährigen Burſchen einen Dieb zu ermitteln
der vor 8 Tagen in Wetzlar einen größeren Gelddiebſtahl ver
übt hatte Der Jnhaftat hatte ſich als Nachtquartier einen
Reſervewagen auf hieſiger Station erwählt und war dort auf
gehoben worden

4 Weiſzenfels 12 Sept Der Vorſtand des Thüringer
Vereins für Vogelſchutz macht Beſitzer von Kangrien
vögeln Finken Hänflingen Zeiſigen Dompfaffen
uſw darauf aufmerkſam daß die jetzt reifende Frucht des
Wegerichs nicht allein ein geſundes ſondern auch nahrhaftes
Futter für die Vögel bietet und zumal in der Mauſerzeit
wohlthätigen Einfluß auf deren Geſundheitszuſtand ausübt

Eilenburg 13 Sept Die Konferenz für innere
Miſſion im altſächſiſchen Kurkreiſe hält am nächſten
Montag und Dienstag am hieſigen Orte ihr Jahresfeſt Die
Hauptverſammlung findet Dienstag früh 10 Uhr im Saale des
Schützenhauſes ſtatt wozu folgende Ordnung aufgeſtellt iſt
1 Einleitende Anſprache des Vorſitzenden Sup Quandt Witten
berg 2 Vortrag von Paſtor Werner Deſſau über die Sache
der chriſtlichen Jünglingsvereine 3 Mittheilungen von Archi
diakonus Schleusner Wittenberg über die Siechenſache und
das für den Kurkreis geplante Kaiſer Friedrich Siechenhaus in
Wittenberg Am Montag abend 6 Uhr iſt Feſtgottesdienſt in der
Stadtkirche mit Predigt von Oberpfarrer Medem Buckau
Dieſem Gottesdienſt folgt um 8 Uhr eine Verſammlung in
Wirths Kaffeegarten, in welcher Paſtor WerneckeWartenburg

z Vortrag über die chriſtliche Herbergsangelegenheit halten
ird

S Eikenburg 13 Sept Das Herrig ſche Lutherfeſt
ſpiel iſt geſtern abend zum erſtenmale hierſelbſt zur Aufführung
ekommen Natürlich war es wohl daß in den letzten Tagen
ie Befürchtungen und Hoffnungen in den betheiligten Kreiſen

Geſchichte des Vereins Hr Miſſions Jnſpektor Kratzenſtein
ab eine Ueberſicht über den gegenwärtigen Stand unſerer

Miſſion in Südafrika Darauf wurden noch begrüßende An
ſprachen namens der Nachbarvereine und zwar von Hrn
P Kaufmann Oſtrau namens des petersberger von Hru
P Grimmert Gröna namens des hohenerxleber und von Hrn
P Goerne Jhlewitz namens des gerbſtedter Vereins gehalten
Die Kollekte ergab einſchl der Nachfeier 165 73 der Bücher
verkauf 33 40 M

An 11 d früh gegen 4 Uhr brach auf dem Gehöft des
Gutsbeſitzers Feindt in Rengerslage bei Oſterburg Feuer
aus wodurch die Viehſtälle und Scheune eingeäſchert wurden
Jn den Flammen kamen auch gegen 150 Schafe und 7 Kälber
um ferner wurden 200 Stiege Weizen 600 Stiege Hafer und
auch eine große Partie ausgedroſchenes Getreide vernichtet

Vermiſchtes
Weltausſtellung in Chicago Nach NewYork und

Waſhington kommt jetzt Chicago mit Anſprüchen die nächſte
nordamerikaniſche Weltausſtellung daſelbſt abzuhalten Dieſelbe
ſoll bekanntlich 1892 zur Erinnerung an Columbus gefeiert
werden Ein Comite ſammelt gegenwärtig den nöthigen
Garantiefonds und die Bevölkerung ſcheint reges Jntereſſe dem
Plane entgegenzubringen Die vorläufigen Ausgaben werden
auf 5 Mill Dollars veranſchlagt hiervon ſind ſchon 3/2 Mill
gezeichnei Das Comite übt großen Einfluß auf Kongreß
mitglieder aus Chicago gegen NewYork zu bevorzugen angeblich
ſoll ein Viertel der Mitglieder ſchon zugeſagt haben

Die Jagd nach dem Dreirad Vor einem Friſeur
laden in der berliner Friedrichſtraße hielt am Mittwoch ein Drei
rad Sein Lenker war abgeſtiegen um bei dem Coiffeur die letzte
Hand an die Toilette legen zu laſſen welche ein tadelloſer Sport
anzug bildete Schon hat ihn deſſen geſchäftige Hand eingeſeift
da öffnet ſich die Thür und ein Dienſtmann fragt in den Laden
hinein Gehört einem der Herren das Dreirad das vor der
Thür ſtand Ja mir ſagen die ſchaumumkränzten Lippen des
Sportsmannes Na das iſt eine ſchöne Geſchichte, meinte
darauf der Mann mit der rothen Mütze da hat ſich ſoeben einer
raufgeſetzt und iſt davongefahren Was ſchreit der Sports
mann ſtößt den Friſeur beiſeite und ſtürzt zur Thür hinaus
Richtig Da eilt ſein Dreirad die Straße hinunter den Linden zu
Und ohne Beſinnen die weiße Serviette noch um den Hals den
Schaum auf den Wangen ſo raſt er der Maſchine nach durch
ſeinen Aufzug noch mehr die allgemeine Aufmerkſamkeit erregend
als durch ſein Schreien und Rufen Haltet den Dieb Und
er wurde gehalten An der Leipzigerſtraße holte man den frechen
Burſchen vom Dreirad herunter und überlieferte ihn einem
Schutzmann Der rechtmäßige Beſitzer aber ſchwang ſich wieder
hinauf und wie eine Fahne flatterte jetzt die weiße Serviette des
Friſeurs der ihn glückwünſchend aufs neue willkommen hieß
und noch einmal begann was der Dieb verſucht hatte ihn
einzuſeifen

Ein Rieſenkürbis Jn einem Gaſthof inSulS Lutang iſt ein 110 Pfd ſchwerer Kürbis zur Szra

ausgeſtellt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Sept Wochenbericht der SaaleZtg

Auch während der abgelaufenen Woche wurde die Tendenz unſerer
Fondsbörſe in erſter Linie durch die eng beſtimmt
welche der Verkehr in Montanwerthen nahm welch letztere noch
immer im Vordergrunde des Jntereſſes ſtehen on ſich in
den genannten Papieren eine aufſteigende ren o folgte
der Geſammtmarkt dieſer Bewegung trat auf dem Bergwerks
markte ein Rückſchlag ein ſo kam derſelbe ſofort in der all

emeinen Tendenz zum Ausdruck Da die Montanpapiere nur
n ſchwankender Geltung verkehrten ſo erhielt der Geſammt

verkehr während der abgelaufenen Woche einen ſchwankenden
Charakter Es iſt leicht zu verſtehen daß bei dem wilden Ge
ſchäft bei den umfaſſenden Käufen von Montanwerthen nament
lich von Kohlengaktien ſich von Zeit zu Zeit Realiſationen voll
ziehen Jm allgemeinen ſcheinen indeß die günſtigen Anſichten
über die Konjunktur auf dem Kohlenmarkte anzudauern Von
Einfluß auf die beſſere Tendenz die in der Mitte der Woche
auf dem Bergwerksmarkte zum Durchbruch kam war die Ver
öffentlichung des Abſchluſſes der Laurahütte welcher einen be
friedigenden Eindruck machte Auf den meiſten übrigen Gebieten
war der Verkehr ein ruhiger nur in einzelnen Eiſenbahnaktien
entwickelte ſich ein lebhafteres Geſchäft Auf dem Geldmarkte iſt
keine große Veränderung eingetreten Jn den jüngſten Tagen
hat Geld etwas angezogen Der letzte Ausweis der Reichsbank
iſt als kein ungünſtiger zu bezeichnen Was den Verkehr
auf den einzelnen Marktgebieten anbetrifft ſo haben wir
ſchon oben hervorgehoben daß die Bergwerkspapiere
in denen ſich wieder ein äußerſt lebhafter Verkehr
entwickelte die meiſte Aufmerkſamkeit auf ſich zogen
Gegenüber den Kurſen am Schluſſe der Vorwoche haben die
Montanpapiere Beſſerungen anfzuweiſen Die aufſteigende Be
wegung vollzog ſich aber nicht in der rapiden Weiſe wie in der
Vorwoche Es traten wiederholt Rückſchläge ein Gegen Schluß
der Berichtsperiode machte ſich äußerſt günſtige Stimmung für
Bochumer geltend infolge von Gerüchten bezüglich der Ueber
nahme der jungen Aktien der Bochumer Gußſtahlfabrik Die
Bankwerthe verkehrten in ſchwankender Tendenz Gegen Ende
der Woche war die Haltung eine ſchwache Der Markt für
ausländiſche Fonds zeigte bei ſtillem Geſchäft feſte Tendenz
Jtaliener lagen im Laufe der Woche infolge von pariſer
Abgaben recht ſchwach konnten ſich aber ſpäter wieder erholen
Auf dem öſterreichiſchen Eiſenbahnmarkte vollzogen ſich
in Duxer und Buſchtiehrader zu ſieigenden Kurſen große
Umſätze Die übrigen Werthe dieſer Kategorie zeigten nur
geringe Veränderung Für Schweizeriſche Eiſenbahn
aktien gab ſich gleichfalls günſtige Tendenz kund namentlich
konnten Got thard anziehen Auf dem deutſchen Eiſen
bahnmarkte lagen Oſtpreußen und Marienburger
ſchwach Sonſt vollzogen ſich auf dieſem Gebiete keine großen
Bewegungen Kaſſa Jnduſtriewerthe waren ziemlich feſt
Ueber die Kursveränderungen der am meiſten in Frage kommen
den Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten

7 Sept 9 Sept 10 Sept 11 Sept 12 Sept 13 Sept
181,75 181,90 180,25 179,25 180,25 181

Darmſtädter Bank 167,50 168,60 167,80 168 167,75 166,75
Deutſche Bank 172,40 173 172,60 171,50 172,60 172
Diskonto Kommandit 235,50 235,60 233,75 234 233,90 233,80
Dresdener Bank 158 159,25 158,90 157,90 158,25 158,25
Nationalbank f D 142 142,40 141,25 141,25 141,40 141,25
Oeſterr Kreditaktien 164,60 164,60 164,10 163,50 163,60 163,60
Buſchtiehrader Bahn 164,25 165 165 167,30 170,50 169
DuxBodenbacher 222 223,20 228 40 230,60 229,50 228,75

Berl Handels Geſ

Elbethalbahn 96,20 96,40 96,25 95,50 95,60 95,50
Franzoſen 96,50 97,75 96,75 97,80 97,70 97,10

otthardbahn 169,20 168,50 168,75 170,20 173,40 176,75
Lombarden 52,30 52,60 51,50 50,80 51,25 50,90
Lübeck Büchener 195,10 195,40 194,75 194,75 194,90 195 25
Marienburger 66,50 66,25 66 65,50 65,50 64,75
Oſtpreuß Südbahn 101,50 101 99,90 98,75 97,90 97,60
Schweizer Weſtbahn 42,50 42,40 42,10 42,30 42,60 42,60

Warſchau Wiener 222,25 222,50 221,75 220,75 221,10 223 70
AngloKnt Guanow 148,25 147,60 148 150,50 150 149,90
Bochumer Gußſtahlw 217,25 217,80 215,90 215 218,75 219,75
Dortmunder Union 104,75 104,70 102,80 102,30 104,70 106
Dynamit Truſt 170,25 168,10 166,50 160,25 157,50 158,60
Gelſenkirch Bergw 174,50 172,75 169,75 169 172,50 173,20
Laurahütte 152 149,60 149,75 150,50 151,90 152
Nordd Lloyd Aktien 184,25 185 184 183,50 183 183,60
Riebeck Montanw 189,25 190,50 190,75 190,60 190,40 189,75
1880 er Ruſſ Anleihe 91,70 91,80 91,80 91,75 91,80 92
III Orientanleihe 64,70 64,70 64,50 64,30 64,50 64,75
Ruſſiſche Noten 212,20 212,75 212,20 211,90 212,65 212,50
Ungariſche Goldrente 85,40 85,40 85,20 85,10 85,20 85,10

ans Fenſter zog die Gardine zurück und blickte hinab in die
ruhige Straße Jhm gegenüber erhob ſich hoch und ſchattig
und großartig der Thurm einer der zahlreichen Kirchen der
Stadt Die Thurmuhr ganz deutlich ſichtbar im tageshellen
Mondlicht zeigte auf halb zwölf Eine einſame dunkle Ge
ſtalt wanderte langſam die Straße hinunter und aus einem
Fenſter in einem benachbarten Hauſe fluthete ein Strom röth
lichen Lichtes hervor das ſich mit dem bleichen Mondſchein
vermiſchte Es war eine ruhige friedvolle Scene und bot
einen angenehmen Gegenſatz zu den flackernden Gasflammen
im Theater und der Menge emporgerichteter Geſichter auf
welche Mark Robſon s ſchmerzende Augen an jenem Abend ſo
lange geheftet geweſen

Plötzlich ertönte ſchrill und deutlich ein Ruf durch die
Stille ein Name im Tone bangender Bitte geſprochen welcher
den jungen Schauſpieler bleichen erſchrockenen Angeſichts und
mit einem Zug des Erſtaunens faſt an Entſetzen grenzend
zurückbeben machte Geſpannt lauſchte er einen Moment doch
der Name ward nicht wiederholt und mit zitternder Hand
ſtrich er ſein volles dunkles Haar aus der Stirn

Jch muß mich getäuſcht haben, murmelte er Wie
abſurd Jch dachte ſie riefe Bah Die Erregung der letzten
Tage hat mich ganz überwältigt Die Luft hier im Zimmer
iſt dumpf fuhr er fort Jch möchte wohl das Fenſter

auf einen Moment öffnen
Er ſtand gerade im Begriff ſeine Abſicht auszuführen hielt

aber jäh mit demſelben Entſetzensausdruck auf dem Antlitz
inne denn der Schrei wiederholte ſich und bei aller Mattig
keit erreichte der Laut ſein Ohr

Newell oh Newell ertönte es
Nach mementanem Zögern gleichſam als ob er mit ſich

ſelbſt nicht einig was thun eilte der junge Mann flüchtigen
äuſchloſen Schrittes durchs Zimmer und blieb ernſt und

chweigend im Rahmen der geöffneten Flügelthür ſtehen Die
am Bette ſitzende Pflegerin ſchaute zu ihm auf und legte

Schweigen gebietend den Finger auf die Lippen Mechaniſſch
neigte er das Haupt als ſeine Blicke auf das kleine weiße

Bett fielen
Bis zum letzten Tage ſeines Daſeins wird Mark Robſon

nimmer die beiden Geſichter vergeſſen die hier nebeneinander
auf den Kiſſen lagen das eine das eines Kindes mit ge
rötheten Wangen und geöffueten Korallenlippen und kurzen
verwirrten dunkeln Locken welches ſauft und ſüß den traum

loſen Schlaf der Kindheit ſchlief das andere das einer Frau
ebenfalls ſchlafend aber nicht in ungetrübtem Schlummer
denn die goldigen Haare lagen feucht auf der weißen Stirn
und die unruhigen Bewegungen zeugten deutlich von Fieber
und Rnuheloſigkeit

Sprach ſie fragte Mark im Flüſtertone
Ja im Schlafe, gab die Wärterin ebenſo leiſe zurück

Sie phantaſirt die arme Seele Oh jetzt wacht ſie auf
Langſam hoben ſich die gerötheten Lider und zwei blaue

Augen in ſeltſam fieberndem Glanze ſchimmernd ſtarrten auf
Mark s hohe in der offenen Thür ſtehende Geſtalt Einen
Moment ſchien er ihr fremd und ein halb erſtaunter halb
beſorgter Blick ſtahl ſich in ihr Ange auf den jedoch gleich
ein matter Schein des Wiedererkennens folgte

Mr Robſon hauchte ſie Sie ſind gekommen
endlich

Jch konnte nicht früher, ſprach er in leiſem ſanften
Tone
leid Sie ſo krank zu ſehen Haben Sie heftige Schmerzen
zu leiden

Nicht ſehr große, athmete ſie matt Jch glaube mein
Leiden iſt bald vorüber und ich beklage nicht ſterben zu
müſſen Jch bin in letzterer Zeit ſo müde geweſen und es
hat mir ſo ſchwere Mühe gekoſtet meinen Pflichten nachzu
kommen Waren Sie verwundert, fuhr ſie ihn mit ihren
großen unnatürlich glänzenden Augen anblickend fort daß
ich Sie faſt noch ein Fremder zu mir zu kommen bitten
ließ Ja ich kann es auf Jhrem Geſichte leſen Sie ſind mir
doch nicht bös Wollen Sie dem Wunſche einer Sterbenden
willfahren
öIch will alles thun alles was in meinen Kräften

ſteht, betheuerte er mit tiefem Ernſt
IJch danke Jhnen, lächelte ſie matt Sie beſitzen eingütiges Herz das weiß ich und und Barbara d Sie

gern, hauchte ſie den Blick von ſeinem Antlitz wendend und
ihn für einen Moment auf das liebliche Kindergeſicht an ihrer
Seite heftend doch nur für einen Moment Es ſchien als
dürfe er hier nicht weilen damit ſie nicht von Gemüths
erregung überwältigt werde aber ihre durchſichtige bebende
Hand ließ ſie auf dem dunkelbraunen Lockenköpfchen ruhen
gleich als verleihe die Berührung ihr Troſt Wollen Sie
uns allein laſſen hat ſie die Wärterin und die Frau begab
ſich mit einem mahnenden Blicke auf den jungen Mann der

Jch kam ſobald ich frei geworden Es thut mir

in hilfloſer Verlegenheit in der Nähe des Bettes ſtand hinaus
ins Wohnzimmer

Kommen Sie näher heran zu mir ſetzen Sie ſich nieder,
ſprach die Kranke mit fieberhafter doch leiſer Stimme weiter
Mark folgte der Weiſung und zog einen Stuhl dicht
ans Bett

Einen Moment blickte ihn Mrs Orde mit weitgeöffneten
Augen feſt an

Thue ich recht Jhnen zu vertrauen Werden Sie auf
richtig und wahr gegen mich handeln Einſtmals in früherer
Zeit traute ich einem Geſicht dem Jhrigen ähnlich und es
betrog mich und doch und doch weil Sie ihm gleichen
ſtehe ich jetzt im Begriff Jhnen Vertrauen zu ſchenken

Cin leiſes Roth färbte das bleiche Augeſicht des jungen
Mannes

Sie dürfen mir vertrauen, ſprach er mit Feſtigkeit ich
will Sie nicht täuſchen

So ſagte auch er, hauchte ſie mit mattem herben Lächeln
und die brennendrothen abgezirkelten Flecken auf den ſchmalen
Wangen begannen zu erblaſſen und fahle Aſchfarbe breitete
ſich über die zuckenden Lippen So ſprach auch er

Es trat ein kurzes Schweigen ein Die unſtät glänzenden
Augen waren auf ſeine Züge geheftet als wenn ſie ſeine
Seele erforſchen wollten die ganze ihr noch gebliebene Lebens
kraft ſchien ſich in jenem ernſten fragenden Blicke zu

konzentriren Fortſ folgt
6 Der Grenadier von Ta belle Alliauce

Von Eduard v Bülow
Fortſ und Schluß

Ganz recht, ſprach Bruchſal und an eure Kindheit müßt
ihr denken wenn ihr euch erinnern wollt daß ihr Liebesleute
ſeid Doch ich denke Zeit bricht Roſen und mein Grundſatz
was das Gegenwärtige anlangt iſt daß die Ehen im Himmel

geſchloſſen werden
Das werden ſie ja, ſagte Bruchſal ernſt und damit ſei

es gut de du aber nun zu Bette lieber Freund ich kann
noch nicht ſchlafen Jch ſchreibe noch ein pagr Seiten an
meinem Tagebuche

Sturm und Bruchſal waren inzwiſchen bei ihren erſten
Wechſelreden in den Schlafſaal zurückgekommen und jetzt txot
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Auf dem h heriode ein ſehr ru
während der Betheiligung an dem Gef

e
blieb r die einen Druck auf
tionen el de der Woche trat zwar auf beſſere newyorker

en ein Avancen konnten indeß nichtKollrungen eine irre war der Verkehr ein ſehr ſtiller
erzielt werden 9 gare anbetrifft Termine waren etwas
e mentlich v r zu der ſchwachen Haltung welche
lebhafter d Wo en betundeten war Hafer feſt bei lebhaftem
Weizen und ſondere für feinere Waare Rüböl verkehrte faſt
Begehr wacher Tendenz Auch Spiritus lag matt in
du ektung der bezüglich der Kartoffelernte beſtehenden günſtigen

u

Ausſichten s 13 Telegr Das Jourmnal officiel ver
Far den nach den Berichten der Präfekten feſtgeſtellten

öffentlicht über die Ergebniſſe der diesjährigen Ernte
Auswe erſtreckte ſich heuer die Ausſaat über 7,160,026 ha gegen
Danah a im Jahre 1888 Der Ertrag an Cerealien beläuft
8 111,460,218 hl gegen 98,740,728 bl im Vorjahre oder auf
ſich 7136 Etr gegen 74,969,693 Ctr im Jahre 1888
85,657 nbahn Einnahmen Wien 13 Sept Telegr Ausweis

et n vom 3 bis 9 Sept 853,413 Fl Mehreinnahme 10,659 Fl
der SüdbabarlLudwigsbahn Feſammtes Net vom 1 die 10 Sept

Ausweis Mehreinnahme 18,029 Fl die Einnahmen des alten Netzes be
derſelben Zeit 180,758 Fl Mehreinnahme 10,996 Fl

trugen der Aufſichtsrathsſitzung der Norddeutſchen JuteSpinnerei
v ne Offerte auf die im Beſitz der Geſellſchaft befindlichen 900,000 Kronen

wurde ver ſtandinaviſchen JuteSpinnerei zum Kurſe von 139 Proz vorgelegt
Aktien bot jedoch abgelehnt weil die Verwaltung vorſchlägt auch ferner das
Werſe an der genannten Geſellſchaft beibehalten zu wollen

In Die Stoffhandſchuh Fabrikanten beabſichtigen gemeinſam neue
Tun csbedingungen einzuführen Dieſelben ſollen darin beſtehen ebenſo wie dieunseren arnſpinner ohne jeden Sconto zu verkauſen

deutſchen

Halleſcher Zuckerbericht vom 13 Sept
Rohzucker Jn letzter Woche iſt die Haltung des Marktes

war etwas feſter geweſen doch beſchränkte ſich das Geſchäft
W wenige Pöſtchen Nachprodukte weil Angebot neuer Waare

ltene Frirtex Zucker Die Bedarfsfrage machte ſich in
dieſer Woche ziemlich lebhaft bemerkbar und wurden zu end
ſtehenden Notirungen wieder belangreichere Umſätze erzielt

Heutige Notirungen
Rohzucker

ranul einſchl Korn 969 ausſchlRat einſchl Rend 9290
über 99,590 do 88Kryſtall II einſchl Nachprod 75 90
über 98 Rend ausſchlRaffinirter Zucker

Bei Poſten aus erſter Hand

27,00 30,50

Raff ff, ausſchl Patent Würfel 68,00
do fein 64,00 Genm Raff I einſchlMelis ffein do do II 2,00do mittel Gem Melis I 59,00Würfelzucker do do Ieinſchl Kiſte FarinMelaſſe zur Entzuckernng ausſchl Tonne M

Die Preiſe verſtehen ſich für 100 Kg franko
Emil Funcke Co Geyer Schmidt Bernh Komnick

Eberh Mencke Nachf Nabde Stein Friedrich Schubert
Seiffert Kloſe

ſ Magdeburger Börſe
1 Preiſe für gretfbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
13 Sept

Cryſt Zuck I über 98 m S Mx II üb 98 m S
Raſſinad ff ohne Faß

ee en m eMelis ffein anWürf Znuck I m K

II 32,50Gem Raff I mit Sack

II 4 30,75 31,50 IIGem Melis 1 29,25II zFarin
Tendenz am 13 Sept Feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer
ab Stationen

13 Seps

Grannl Zuck m S MKornzuck o S 920 Rend

e 889 18,60 19,30Nachprod o S 750 Rend eTendenz am 13 Sept Feſt

war eine g e Sorten nur zu Brennzwecden paſſendanzen Woche eine ſCwagde v ehne Ton

eginn der Woche Realiſa aden Kursſtand ausübten n ſeiten i die Preiſe eher etwas zu Gunſten der Vertäufer Der

tauf Der Markt ſchließt in feſter Stimmung Umſatz 23,000 Centner

Sept 14,40 bez 14,45 G

t 35,50 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 Kg per Sept 39,25 per Okt 39,25

Behauptet

4009 Sack Santos 11,060 Sack Receltes für geſtern

dieſen Monat per Sept Okt 149,25 bez per Okt Nov 148 bez per

Peſt

entzuderung geelgnet 42 430 8,38 Br per Frühjahr 1890 8,95 Gd 8,97 Br Hafer per Herbſt 8,61 65wer r en e e h e Du ne Zehn deruhete Sr ver e e h
äfte

42 430 V alte Grade reſp 80
en Woche wurden die an den Markt gekommenen

tens einiger Raffinerien ſchlank aus dem Markte

ne
In gerohzucker

rtien neuer ckern

port betheiligte ſich zu den vorſtehend erwähnten Preiſen noch nicht am Ein

II Terminpreiſe fur Rohzucker Jl Produk
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg

b frei Bord Hamburgkrei an Bord e Br 14,45
anNov 14,50 Br 14,45 G Jan Nin 14,60 Br 14,55 G

Nov Dez 14,50 Br 14,45 G Tendenz Feſt
Die Aelteſten der KaufmanuſchaftHamburg 13 Sept Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Sept 14,60
per Dez 14,372 per Febr 14,52 per Mai 14,72 Geſchäftslos

Hamburg 13 Sept Nachmittagsdericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance ſrei an Bor Hamburg per Sept 14,65
ver Dez 14,45 per Febr 14,60 per Mai 14,77/, Still ß

Paris 13 Sept Anfangsbericht Telegr Rohzucker 880 ruhig loco

Okt 14,55 G

35,50 Weißer Zucker ſeſt Nr 3 per 100 kg per Sept 39,60 per Okt 39,10 87
per Okt Jan 38,75 per Jan April 39,10

Parſs 13 Sept Schlußber Telegr Rohzucker 880 behauptet loco

per Okt Jan 39,00 per Jan April 39,50 8z Srnder 13 Sept e 96 Javazucker 17 feſt Rübenroh
zucker neue Ernte per Okt 140/ feſtSept Soſort Fres per Okt 34,25 Fres
Nov Dez 5 FresNew Yort 12 Sept Telegr Fair refining Muscovados 5

Kaffee
Hamburg 13 Sept Kaffee feſt Umſatz 3000 Sag7 e a 13 Sept vorm 11 Uhr Good average Santos per Sept

81 per Dez 81 per März 80/, per Mai 80 Behauptet
Hamburg 13 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Hafſee good

average Santos per Sept 80/2 per Dez 80 per März 79 per Mai 79

Amſterdam 13 Sept Java Kaffee good ordinary 52
Havre 13 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio
Havre 13 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 100,90 per Dez
100,05 per März 99,50 Ruhig

New Yort 12 Sept Telegr Kaſſee Fair Rio 19 RioNr 7 low ordinary ver Okt 16,07 ver Dez 16,17
Rio de Janeiro 11 Sept Wöchentliche Zufuhr in Rio 38,000 Sagch

Kaffeevorrath in Rio 366,000 Nene Abladungen nach den Ver Staaten 54,000
uach Hamburg 2000 nach Trieſt nach dem übrigen Europa 16,000 Gemachte
Verkäufe ſeit letzter Depeſche 58,000 Sack Preis von ordin firſt in Rio 61,50
Kurs auf London 278/, Tendenz in Rio Feſt

Getreide
Berlin 13 Sept Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 g

Loco matt Termine wenig verändert Gekündigt 650 t Kündigungspreis
187 M Loco 182 192 M nach Qualität Lieferungsqualität 187,5
per dieſen Monat und per Sept Okt 187,25 186,5 186,75 bez per Okt
Nov 188 187,5 187,75 bez per Nov Dez 189 188,75 189 bez per April
Mai 193,75 193,5 193,75 bezahlt

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität M per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco geſchäftslos Termine ſtill Gekündigt 500 t
Kündigungspreis 156 M Loco 154 162 M nach Qualität Lieferungs
qualität 157,5 per dieſen Monat per Sept Okt 155,75 156,25
156 bez per Okt Nov 157 156,75 157,25 157 bez per Nov Dez 158
157,75 158,5 158,25 bez per April Mai 161,25 161 161,5 161,25 bez

d P 1000 kg Feſt Große und kleine 134200 M Futtergerſte
134 145 M

Hafer per 1000 kg Loco behanptet Termine wenig verändert Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 146 170 M nach Qualität Liefe

rungsqualität 155 pommierſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 153 160
feiner 162 168 ah Bahn bez ruſſiſcher 150 160 frei Wagen bez ver

Nov Dez 147,25 147 147,25 bez per Dez Jan per April Mai
148,5 148,25 vezahlt

Magdeburg 13 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Rauhweizen 162
bis 168 Roggen 160 163 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 165 M per 1000 kg

Stettin 13 Sept Weizen flau loco 174,00 181,00 do per Sept
Okt 181,00 do Oft Nov 182,00 Roggen niedriger loco 146,00 154,00
g et 153,50 do per Okt Nov 154,00 Pomimerſcher Haſer loco

155

Breslau, 13 Sept Roggen per Sept 162,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 168,00

Hamburg 13 Sept Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175
bis 185 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 165 170 do
ruſſiſcher loco ruhig 103 107 Hafer ruhig Gerſte flau

Mannheim 13 Sept Weizen per Nov 19,05 per März 19,70
s per Nov 15,55 per März 15,95 Hafer per Nov 14,20 per März

Wien 13 Sept Weizen per Herbſt 8,40 Gd 8,45 Br per Frühjahr
9,11 Gd 9,16 Br Roggen per Herbſt 7,10 Gd 7,17 Br per Frühjahr 7,55
Gd 7,60 Br Hafer per Herbſt 7,00 Gd 7,05 Br per Frühjahr 7,42 Gd

per H 22,90 per Nov Febr 23 10 u i on
22 r Nov Febr 23,10 an Apri enww 8 per Sept 13 95 t per J p 99

Sept 22,90
Roggen ruhig per Sept 13,90 per Jan April 14,50

Nov 189 per März 195 Roggen
Okt 125 à 124 per

Weizen 18,700 Gerſte 13,600 Hafer
arten rnhig Känfer verhalten ſich abwartend in der Hoffnung eines baldigen
Endes des Streikes l
einen Preisrückgang

Weizen 1879 Gerſte 13,610

per Jan März 17 Br

Loco ohne Faß

r

u u Anfangsbericht Telegr Sept
per Jan April 14,60
nachm Schlußbericht Telegr Weizen behanvtet perParis 13

kt 23 00 per Nov Febr 23,10 per Jan April 23,30per

Umſterdam 13 Sept r Wetzen auf Termine niedriger per
oätg 133 3 co und auf Termine unverändert per

r 132Antwerpen 13 Sept Telegr Weizen ruhig Roggen unbelebt
London 13 Sept Anſangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

6,200 Q Sämmtliche Getreide

Hafer ruhig Gerſte unverändert

rts

Die beträchtlichen Vorräthe verurſachen vo ausſichtlich

London 13 Sept Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit e Montag
eizen Hafer 16,210 Qrts Engliſcher Weizen ſretig

eie übrigen Getreidearten nominell
Liverpool 13 Sept Telegr Weizen ſtetig
Petersburg 13 Sept Weizen loco 10,75 Roggen loco 6,90 Hafer

loco 4,20
New York 12 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 85 Weizen

per Sept 84 ver Okt 85 per Dez 872,
New York 13 Sept Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

Petroleum
Berlin 13 Sept Amtl Petroleum Rafſintrtes Standard whlte per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg u er

preis M Loco per dieſen Monat per Dez Jan
ö

Stettin 13 Sept Loco 12,29
Hamburg 13 Seyt Petroleum ruhig Standard whlte loco 7,15 Br

7,10 Gd per Okt Dez 7,15 Br 7,10 Gd
Bremen 13 Sept Schlußber Petroleum ſtill Standard white loco

7,95 Br
Antwerpen 13 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

weiß loco 175 bez 177 J per Sept 17/ Br per Nov Dez 17 Br
t

r New York 12 Sept Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſit
in NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,60 do Pipe line Certiſicates per Okt 99 Ruhig ſtetig

New York 13 Sept vormittags Telegr Petroleum Anfangsknrſe
Pipe line certiſicates per Okt 987

Spiritus,
Berlin 13 Sept Amtlich Spiritus per 1001 à 100 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſtenerter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Behanptet Gekündigt 1
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 56,7 bez per dieſen Monat 55,2
57,5 bez per Sept Okt 53,9 54 bez per Okt 53,9 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt Gekündigt 100,000 1
Kündigungspreis 36,3 M Loco ohne Faß 37 dez per dieſen Monat 36,3

36 236,5 bez per Sept Okt 35 34,9 35 bez per Okt Nov 33,2 bez
per Nov Dez 32,6 32,7 bez per Jan Febr per April Mai 33,6 33 5

33,5 bez per MaiJuni 33,733,633,7 bez
Magdeburg 23 Sept Hermann Walther Kartofſfelſpiritus matt

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe bis M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 37,80 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde nicht gehandelt

Magdeburg 13 Sept Kartofſelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
M bei 50 37,80 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannfchakt
Poſen 13 Sept Spiritus loco ohne Faß 50er 55,00 do do 70er

35,90 Gekündigt 30 000 Liter
Stettin 13 Sept Spiritns behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſuniſtener 55,90 mit 70 W Konſumſteuer 36,29 per Sept mit 70 M
Konſumſtener 35,20 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer 34,40 per Nov
Dez mit 70 M Konſumſtener per April Mai mit 70 M Konſumſteuer

Hamburg 13 Sept Spiritus flau per Sept 24 Br per Sept
Okt 24 Br per Okt Nov 24 Br per Nov Dez 23 Br

Breslau 13 Sept Spiritus ver 100 l 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Sept 55,70 do do per Sept Okt 53,70 do do per Nov Dez

do 70 M Verbrauchsabgaben per Sept 35,70
Paris 13 Sept Anfangsbericht Spiritus ruhig per Sept 38,75

per Okt 39,25 per Nov Dez 39,75 ver Jan April 41,00
Paris 13 Sept Schlußbr Telegr Spiritus ruhig

38,75 per Okt 39,25 per Nov Dez 39,75 per Jan April 41,25
Oelſfagaten Oele Fettwaaren

Berltn 13 Sept Anitl Rüböl per 100 kg mit Faß Termin
ſchwächer Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß

ver dieſen Monat 71,2 per Sept Okt 66,8 65,5 bez
per Okt Nov 65 64,9 bez per Nov Dez 64 bez per April Pai 1890 61,5

per Sept

62 bez
Stettin 13 Sept Rüböl geſchäftslos per Sept Okt 67,00 per April

Mai 63,00 M
Köln 13 Sept Telegr Rüböl loco 74,00 per Okt 71,00 per Mai

1890 64,40
Breslau 13 Sept Nüböl per Sept 72,00 per Sept Okt 68,50
Hamburg 13 Sept Rüböl unverzollt ruhig loco 70,00
Paris 13 Sept Anfangsbericht Telegr Rüböl ſteigend per Sept

69,25 per Okt 69,50 per Nov Dez 69,50 per Jan April 68,75
Paris 13 Sept Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Sept

69,50 per Okt 69,50 per Nov Dez 69,50 per Jan April 69,25
Peſt 13 Sept Telegr Kohlraps per Sept 18 à 18
Amſterdam 13 Sept Telegr Raps per Herbſt 370 Fl Rüböl loco

35 per Herbſt 33 per Mai 1890 33
Petersburg 13 Sept Telegr Talg loco 48,90 per Aug 45,00
New York 12 Sept Telegr Schmalz loco 6,35 do Rohe G7,47 Br

13 Sept Telegr Weizen loco flau per Herbſt 8,36 Gd Brothers 6,65
e LL LZLIòoE ROIIvbntroraee unuw a war
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Bruchſal zu dem Sopha auf das er ſich niederſetzen wollte
eAber was iſt denn das fuhr er ſtehen bleibend ſort was
ſollen die Piſtolen auf dem Tiſche Thu ſie weg Abenteurer
Komödiant Jch glaube du nimmſt die dumme Spukgeſchichte
in den vier Mauern des alten Neſtes hier für baaren Ernſt
Denke doch wie albern das wieder einmal iſt Piſtolen werden
uns dieſe Nacht wohl nicht nöthig ſein Ich bitte dich noch
ſern thu ſie weg Sie ſtören mich Jch mag ſie nicht
de I wnrv er ſie in dem Augenblicke mit leidenſchaſtlicher
l igkeit entfernt haben wenn nicht Sturm die Hand darauf

u und betheuert hätte er laſſe es nicht zu ſie müßten
leiben Es ſei ſeltſam von ihm daß er ſich vor einem paar

Piſtolen fürchte
v ſtritten noch eine Minute hin und her und da Bruchſal

wie nde fühlte daß er anfing empfindlich zu werden ſo
a er ſtill und fügte ſich in Sturms Eigenſinn

erkärte nſchten darauf einänder eine gute Nacht und Sturm
wohl s noch daß er ſeinen Freund nicht weiter ſtören wie
geſonne enſowenig ſchlafen werde als er ſelbſt Er ſei vielmehr
ine och in einſtweiliger Erwartung des Geſpenſtes wenn
tunde a den bis zu der nicht mehr allzufernen Mitternachts

Und z ſeinein Bette zu wachen und zu rauchen
kurzen Wan ſtand dem Bette gegenüber das Sopha an der
den Tiſch d gerade vor dem einen Fenſter und ward durch
geſpenſiſg davor von ihm getrennt Sturm war in ſeinem

ſchen Koſtüm den durch den Fall etwas verletzten Kopf
mit einem ſch

warzſeidenen Tuche verbunden auf ſeinem Lagerausgeſtree i gund rauchie behaglich ſeine lange Pfeife deren
den Dielen lag Bruchſal den Kopf in die eine

a ia ſerekt ſchrieb auf dem Sopha an ſeinem Tagebuche
tiefen u ſo eine geraume Weile und man hörte in der
Am Ende le nur das Gekritzel von Bruchſals Feder
er war s jedoch die Pfeife aus und fiel zu Boden denn
Bruchſal ver Geſpenſtes uneingedenk dennoch eingeſchlafen
onnte nichr ſich hingegen in beſchwerliche Gedanken und
vorhin verſtete ſchreiben Der unheimliche kalte Gaſt von
aus der He d te ihm den Sinn Er legte zuletzt die Feder
liche Stille nd lehnte ſich in das Sopha zurück Feier
die Minut tn errſchte nah und fern Bruchſal zählte ordentlich

a war es ih m auf einmal als vernehme er weit ab aber

Thüren auf und zu gemacht würden und Schritte rauſchten
Er lieh das Ohr und hörte es deutlicher er konnte nicht
zweifeln daß es näher kam

Jndem öffnete ſich leiſe knarrend die vorletzte Nebenthür
und das ungewiſſe Rauſchen ließ ſich dichtbei vernehmen
Eine erwartungsvolle Pauſe trat ein Der auf die Dinge
die da kommen ſollten begierige Jüngling erhob ſich e
von ſeinem Sitze dangch hin Die Thüre drehte ſich langſam
auf Bruchſal fuhr außer ſich vor Entſetzen zurück denn
darauf war er nicht gefaßt geweſen vor ihm ſtand der
Grenadier von La belle Alliance durchaus wie damals als
er den gräßlichen Fluch auf ihn geſchlendert verſtümmelt
blutend mit klaffenden Wunden den Kopf mit einem
ſchwarzen Tuche verbunden und im Geſicht noch bleierner und
geiſterbleicher gleichwie dem Grabe entſtiegen in modernen
Kleidern von Geſtalt noch rieſiger als damals Und zwar
ging er nicht ſondern ſchwebte ohne die Beine zu bewegen
auf ihren Stummeln in unbeſtimmten Umriſſen in der Luft
Er ſah den Jüngling hohnlächelnd an und winkte

Bruchſal konnte keinen Augenblick zweifelhaft ſein in
welches Gebiet die Erſcheinung gehöre Er griff ohne hin
zuſehen unwillkürlich nach dem ihm zunächſt liegenden Piſtol
Das Geſpenſt winkte wieder und hatte den Anſchein nicht
eher zu weichen als bis er folge Bruchſal wollte das
Abenteuer zu Ende führen Er ſprang auf ſpannte den Hahn
der Piſtole und nahm ſie in die eine das Licht in die andere
Hand auf daß der Schatten ihn in der Finſterniß nicht heim
tückiſch zuſchaden bringe und etwa in einen Abgrund führe
Die Erſcheinung glitt voran Bruchſal ſchritt beſonnen auf
merkſam hinterdrein Sie kamen durch eine lange Reihe
Gemächer die morſchen Fußboden knarrten und quietſchten als
der Jüngling drüber ſchritt Durch einzelne zerbrochene
Scheiben pfiff die Zugluft Am Ende der Zimmerreihe befand
ſich eine geheime Treppe Der Schatten bewegte ſich die
Stufen hinab Bruchſal folgte unverdroſſen Das Licht fackelte
und drohte wiederholt auszulöſchen Es ging immer tiefer
und tiefer durch verſteckte feuchte Krenzgänge Jetzt gelangten
beide zu einer hohen eiſernen Pforte im Hintergrunde einer
Wölbung deren Fußboden mit modergrünen Platten belegt
war Das ſchwere Gatter ſchloß und drehte ſich auf Das
Geſpenſt ſchwebte hindurch Bruchſal folgte noch einmal ent
ſchloſſen ihm hier ein Ziel zu ſetzen und es zum Stehen zudentlich von d

er Zimmerreihe her ein Geräuſch wie wenn bringen es koſte was es wolle Der Schatten ſtand

Bruchſal blickte um ſich Er befand ſich in einem Todten
gewölbe in der ehemaligen Familiengruft Särge Sarko
phage ſtanden an den Mauern neben und übereinander dem
Schatten zunächſt ein bloß mit einem weißen Tuche verdeckter
unverſchloſſener Sarg Der Grenadier zog die Decke hinweg
ſah den Jüngling an und deutete darauf ein friſch gemordeter
blutender Leichnam lag in dem Sarge Richard trat feſt
und ſicher hinzu hielt das Licht hoch darüber und erkannte
die Leiche es war die keines andern als ſeines Freundes
Sturm mit einer offenen Wunde in der Bruſt nnd ver
bundenem blutendem Kopfe in ein weißes Leichentuch gehüllt

Ein dumpfer Schrei entrang ſich den Lippen des jungen
Grafen er knirſchte vor anwachſender innerer Empörung mit
den Zähnen und preßte die Hände feſter zuſammen Er
wendete ſich ſeinem Führer zu ſein ſtummer Blick durchbohrte
ihn fragend forſchend ob er Wirklichkeit oder Täuſchung ſei
ſein Arm erhob ſich langſam der Zeigefinger zitterte an dem
Drücker der Waffe Das Geſpenſt ſchlug ein wiederhallendes
Gelächter auf das in unartikulirten Tönen abermals wie
Fluch klang Bruchſal zielte mit krampfhafter Ruhe nach
ſeiner Bruſt und drückte ab als er ſeines Schuſſes ſicher war
Der laute Knall hallte in dem Gewölbe wieder Eine andere
Stimme ſchrie auf es röchelte im Pulverdampfe zerfloß die

geſpenſtiſche Geſtalt rJn dieſem Augenblick erwachte Bruchſal und beſann ſich
wieder auf ſich ſelbſt Er ſah umher Er ſtand aufrecht vor
dem Sopha auf dem er gefeſſen hinter dem Tiſche an dem
er geſchrieben hatte und hielt in der einen Hand das Piſtol
in der andern das Licht mit dem er ſich auf dem Ganuge ge
leuchtet Er ſah ſtaunend von ſich ab vor ſich an dem Lichte
vorbei Da traf ſein Blick auf das Bett ſeines Freundes
der in ſeinem Blute röchelnd ſterbend vor ihm lag

Jetzt ward es gräßlich Licht in ſeiner Seele er war auf
dem Sopha im Nachſinnen eingeſchlafen und hatte die Er
ſcheinung des Geſpenſtes ſowie die ganze Wanderung nur
geträumt hatte anſtatt des tobten Grenadiers von La belle

lliance ſeinen Freund Sturm erſchoſſen Licht und Waffe
entfielen ſeinen Händen er ſchleuderte mit übermäßiger Kraft
den ſchweren Tiſch zwiſchen ihm und Sturm wie eine Feder
bis in die Mitte des Zimmers hinweg und ſtürzte mit einem
Schrei der Verzweiflung über den Sterbenden

End e



priſh 12 räe Z orli Mals ver a T gr
Dre Serlin 12 Eedt el in eeekrehen gde zum gogen 20 80 erlin edBauchflelſch 0,90 1,30 S i ge e eie 1,00 1,60 Hammele et h er e eGekündigt t h Loco behoup Sprn

KartoffelnDurchſchnittspreis M125 128 M nach Qual per dieſen Monat per Sept

o per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 148 158 M nach
a

S Berlin 2 Sept Pol Praſ Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 kg

ey s beröhnls Stofiuäsehe

übertrifft alle ähnlichen Fabrikate durch

Haltbarkeit Eleganz bequemes PassenWien 13 er Mals per Sept 5,40 Gd 5,45 Br per
eugr Mals per MaiJuni 5,47 Gd 5,49 BrMaiJuni 5,85 Gd

Peſt 13 Sept
London 13 Sept Telegr Ma s ruhig
Liverpool 13 Sept Telegr Mars t g
New York 12 Sept Teiegr Mais Rew 43

Futtermittel rc

Das Verſand Geſchäft Mey Edllieh in Leipzig Plagwitz
bringt jetzt ſeinen Herbfſt Catalog zur Aus de Derſelbeenthält eine ſehr reiche Auswahl aller zum Herbſt und Winter
bedarf der Familie wie des Einzelnen gehörigen Artikel welche
preiswürdig und in bekannter beſter Ausführung geli efert werden

und Billige
Mey s Stoſſkragen und Manschetten sind mit Webstoff

vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen
nicht zu unterscheiden

Mey s Stoffkragen und Manschetten werden nach dem

n e

e

e e e

e

e S

Hamburg 12 Sept Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchendentſche 1355 150 Vaumwollſaatkuchen 130 135 M Erdunß
kuchen t M je nach Qual Rappskuchen 140 150 M Leinkuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 für 1000 kg Rüböl
feſt loco 70,00 M nom Leinöl feſt loco 45,50 M Br

Sämereien
Petersburg 13 Sept Telegr Leinſaat loco 13,46

t Börſe vom 13 September
Zt Kgl Sächſ Z Kgl Sächſ M3 Renten Anul t 33 96,95 G 4 Mansf Gw 18821 500 104,90 G

2 do 1860 96 95 G 4 do3 do 500 97,10 P 4 do 1879 104,50 GThir 4 doEm 1875 102,00 6
30 Staatsanl 1855 3 99,00 b Lpz Stadtobl1884 105,00 G49 do 13847 101,756 do 1876 103,40 G40 do 1870 e 163 756 3 Altb Landobl 1000 102,40 v
4 do 67 abße 390 108,75 65 do do 5000 108,40 P
3/ Landreutenbr 500 100,60
Div Eifenb St Akt Divgr AltenburgZeißz 85,00 G 13 Leipz Baubank
21 AuſſigTeplitz 529 do Bierbr z Reud7 Böhm Wein 145 7 75 P nitz v Rie be u Co 190,c0 G
9 Bnſchtehrad r 72,00 5 12 v Kammgaruſp 240 90

7 do B 168,25 R ſie nd7 u Vodendag 220 0 dansfelder Kuxedu e e a n 310,00 z
9 ä anmgarnſpEifenb St P A Sol brig un 0 00 G

8 Altenburg Zei 165,00 P 8 Sächſ Maſch Fabri Dux Boden Lit a Hartmann 1 179,25 G
do do B 15 Sächſ Webſtuhlfabr

e rne 295,00 G
Bank n Kred A v e t 93o Aug D Kr A Lpz 205 50 53 8 do Stamm Pr 199,58 robdeier San W d 88 7 S bar Br V St 177 00 P

5 Geraer Bank e c do St Prior 17 00 P6 do Hols u Krdtb 107,00 5 Dei ver Par n S Akt 193,50 G
5 2 So thäer Privatbank 115 50 G T l do do Oblig ca 7s G
62 Leipziger Bank 144 05 6 5 Weſtere jeln Part 104 x
3 do Kaſſen Verein 99,50 G Oblig 75 P4 Sächſ Bank 11 110 75 G 7 e Zuckerf abrik Gla zig 11 5,09
2 S einar VBank abgſt 6 Znuckerrafſinerie Halle 129,75 b G

Auſſig Tepliver
Böhm Nordbahn 92,50

do do Gold 102,90 GBuſchtiehr B Ndw 90,30
do Em 1871 5337

Jud Akt Pr n
Siumm Prior

Z Chemn Werkz
äbr Zim merm 121 25 P

10 Er öllw Papterfabr 150,00 G do do 1672 90,30
n 2 r Schuldverſchr r 102 2 00 P do Gold 105,25 60 DörſtewitzRattm 68,50 Dux Bodendach 31,09 Go D W M Sonderm do Em 1871 91,09 P

u Sii ier Vorz A 69 90 bzG do do 1874 10 90 G
Srag Köflacher 85 50 6do Emv 187t u 72 86,50 G
Ka chauOderderg 79,10 G
PragDux Gold 191,90 P

do Gold 108,35
92,59 G

4 Geraer Juteſp u W 104,00 2 G
10 Germania Schw u

Sohn 116 Halleſchesſtraß jenB 13
1 Ket teElöſ Geſ Akt5 Körbisd i s agTurnau

o

Dieſer Herbſt Catalog wird unberechnet und portofrei zugeſandt
Es liegt im Jntereſſe eines Jeden ſich dieſen Catalog
kommen zu laſſen

Garantie Seidenstoffe
direkt aus der Fabrik von von Elten Keussen Crefeld

also aus erster Haud in jedem Maass zu beziehen
Schwarze farbige schwarzweisse u weisse Seidenstoſte

glatt und gemustert schwarze Sammete u Peluche ete
zu billigsten Fabrikpreisen

Man verlange Anster wit Angabe des Gewünsechten

Klassen entgegengenommen

ädagegium Ostran bei Pileh
Pägegen xtrau bei PFilehne

Nachdem infolge einer am 20 und 21 Angust bestandenen SPrüfung 22 Zög linge mit dem Zeugnisse zum einj Dienst entlassen
worden sind werden neue Meldungen am liebsten für untere

Für ältere Zöglinge sind SpecialLehrkurse zur schnelleren Förderung eingerichtet Prospecte Refer
und Schülerverz gratis

guter C
Fleischbrühe nur

Jeder sparsamen Hausfrau empfehlen zur raschen Bereitung

Koemmserieh s
Kemmerich s Präparate stohen in ihrer Güte unübertroffen al

cond Bouillon
zu verwenden

S

echt Brar

wofür ich garantireSeirag ſoſort zurückzuſenden

13 September Argentiniſche Auleige W bz

4 do do 86,0 bzPrenſtiſche und Dentſche Fonds BuenosAires Svid A 5 82,30 d
o Aul 4 192,90 Bukareſter 596,90 behe getan a e ovptn e An ehe

J do 5 l10490 bu r ten Aul Finnänder Looſe 57,00 bzG
Eine uldſcheine b Griechtſche GoldAnl 5 894,00 B
Staats r e 1855 208 olieniſche Rente 5,
Sarmer StadtAnleihe 101,20 8 agener Stoetedl S W
Der Stadt Obiigation 99906 Liſſaboner StadtAul 4 385,806a e 2506 Norwegiſche Anleihe 3 89,30 G
Halleſche Stadt Anleihe r v Papierrente 7 71,60 B

t S 4Hamburger r 3 294,006 i eZentedo Reute 3 103 30 G Heſterreich GoldeRenteMaimer Stad Anl z i0 do Kredit 1858 316,00 65Sftor euß Prov Obl 4 2393,90 1880er Looſe 5 123 00 v

d 5 on 128 25Sächſtſche Staatsrente 3 96,75 G n et e 25do Staatsanleihe 2 103506 Portugieſiſche Anleihe 5 S
n Vr Anl 3 101,50 b m ſche ti v et n 38
tale Plan e Rumäni We St z 6 105,80 G

entr Pfd amort 90,75 bze eSächſiſche 4 do lOſpreuß Pfandör 101 706 237 3 25 o

Weſtpreuß do s 101,80 d z n beRenlenBriefe do do 1884 5 1102,60 bzGPommerſche 4 105,30 G do OrientAnl II 5 82,99 8oſenie 11 28 l r J IPreußiſehe 4 10522 6 do Pr Anl 1864 5 1173,00 G
Sächſiſche 7 105 25 6 do Pr Anl 1866 5 ZiehungSchleſiſche 5 7 7 77 4 105,25 6 Ruſſ Gold Rente 1883 5 113,70 G

do do ſtempelpfl 5 102,60 b
Sed Präm Anl 1807 4 145,90 l et Zgn SBairi e r ämienAnl 4 146 75 Zu r J es 2 i äBrauuſchw 20 Thlr L 107,60 z s
See v tät Anl e wohnt do a z21 r c rSölnMind Pr A 1a2 10 z Serbiſche an Rente 5 83,60 dZübeger Prümien Am 3 149,75 bz t do neue Tab 85 5 83,25 bzG

eininger Pr Sjoer 125,00 Türkiſche ZollOblig 572,506
Seinigen wo n S l 2 üngar Gold Rente 4 85 10 bzSidend 10 Thir Looſel 3 185,006 e do mittei 4 65,90 B

do Gold Jnv A 4 99,80 bB
In und ausländiſche etHhypotheken Pfandbriefe o eStenv s

AuhaltDeſſ Pfobrfe 4 102,59 bz C
ſche rn ch B a bzG Eiſenbahn Stamm Prioritäts

2 AktienB Berl 102,60 bGeen 4 16256 e r
r br I 11 arieub Mlawka 5 115,050 be Fr r a ne Sir Sübbahn 5 11905 65

3 m 3 102,c9 T Saalbahn 5 2
J IV rzb 2 101 75 imarGera 98,70 z Bdo 3 98 80Hamb Hyp B 41 Eiſenbahn StammAltien

2 105

5 142 10 G JachenMaſtricht 22
4 5 108,75 G Al tenburg Zeit 9 116 185

4 102,10 G t v 3 98,00 z5 110/28 b EutinLübeck 1 4520 b30
z Frankf Güterb 102 b100,90 refelder 2 i11 b z190,30 G eidHerdinger I 63,75 b

e n Bexbach I 237,75 65
übeck Büchen 1953,25 bz

a h in enrigehet l 1227 b
Kheiniſche Hyp Bank z b arienb Milawtaw 3 63,75 65

100,50 r er r 166,50ie 2 760,50 bzBz Bodendr Febr 104,00 tpreuß Stbbaha 6 57,60 65
97,75 bz aalbahn 0 52,09 hCent Lebir B e mat Gern 25,600

3 91,00 bz

Nur aarleidende
u a beſitzen würden gerne etwas anwenden

Swenn ſie nicht fürchteten ihr Geld unnütz auszugeben
Stauſende von Fällen des guten Erfolgs anerkannt als durchaus

zuverläſſig und vollſtändig unſchädlich iſt das Silvearpin
Präparat Br Kreisbei eintägiger Anwendung die Kopſſchuppen vollſtändig ſtillt
den Haagrausfall bei gchtiägigem Gebrauch und ezzeugt einen

Fgeſunden vollen neuen Haarwuchs bei ſechswöchent tl 2
indem ich mich verpflichte den bezahltenfe

Tinetur

wenn der Erfolg nicht er zielt
2,90 nur direct

04 u Sh 7
4 H Boergma uns Parfüm Königin de r Nacht das Glas zu 2
4 H A Bergmanun s Toiletteseite Fürs Iaus das St ück zu35 u 50
A H A Bergmanu s Rasir Seiten das Stück zu 30 u 50A H A Berginann s Zahnseite Zahnpasta das Stück 40 50 u 100

aus Waldheim i S findet man in besseren
Parfümerie Drogen und Apotheken Geschäften

h h

Swird Angabe des Alters h Flacon à
S W Nater

die am Aus S
Haare

oder bereits

Durch S

Daſſelbe beſeitigt

lnwe indung e v

Halle Du und Verlag von Otto Hendel
nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnndndaannnneeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeee

Gebrauch einfach weggeworfen man trägt also immer

4 Cm hoch
FRANKILIMN

L Brom
ungefähr 5 Cm hoeh

Dtzd U 70

LINCOLN B
Umschlag 5 Cm breit

Dtzd M 55

Dted M 60

COS TALIA
conisch gesechnittener

Kragen
ausssrordentlich schön und
bequem am Halse sitzend

Umsehlag 7 Cm breit
Dizd M 85

A G N B R
Breite 10 Cm

Dtzd Paar M 20

Dtzäd

neue tadelss passende Kragen und Manschetten

Bellebte en W d J

RERAOGUmsehlag 7 Cm breit

G OB Tdurchweg gedoppelt
ungefähr Tm hoch

Dtad M 90

8 OHI L I M R
durchweg So pelt

ungefähr 4 Cm hochDtzd N 830

S Halle bei

9

u O Hansi

S eAnnoneen jeder Art
ſchriften 2e der Welteonlanten Bedingungen

S 2zigerstrasse 31

Sophienstrasse 7

S Engler Gr Ulrichstrasse 34
S strasse 18 Gust Hildebrand Leipzigerstrasse 82
S Wilh Schwarz Leipzigerstrasse 20 FTh Löbeling Schmeerstrasse 26
S Albin Heutze Schmeerstrasse 39 C A Böhme Geist
S strasso 53 IIeinrich Gunädlach Breitestrasse 32

Albert Pfautsch Friedrichstrasse 6

FabriK Lager von Mey s Stoſfkragen in
Hugo Winkler Schmeerstrasse 17/18 Ed

R Bötteher Gr Ulrich S
Müller

E Kressmann
A Bonnardt Gr Steinstrasse 49

C A Grunewald Schmeerstrasse 20 C OhbstfelderAiter Markt 14 L Günther Glauchaische Kirche 12 S
H Bretschneider Mauergasse 3
brechtstrasse 17e
a Parl Th PIötz9 Giebiehenstein bei Paul Rühlemann Papierhandlung

Carl Pritschow Al SCarl Berger Geiststrasse 23 S

oder direct vom Versand Geschätft
Mey Eädlich Leipzig Plagwitz

e
S

für alle Zeitungen
beſorgt prompt und unter Lekannt

Central An noncen Expedition
von G L Daube r Co in Salle aS Vertreter Herr
Kich Sehroedel unter dem goldnen Ring

die

ehet e S

Leip

Fachzeit

e S n nAuf ſa eplis b prenß Bod Kred A 124 o b Chartow Azow J ar Chemtſche gabriten
Bölmiſche Nordbahn do Ctr Bod 50 2151 50 G Jwaungor Donibroivo 4 96,75 B Heinrichs hall 6 122,75 Gdo Veſtbahn do Hyp Att Bant 6 125,80 b Große Ruſſiſche 3 77,00 bzG Leopoldshall 5 123,60 b GVuſchitehrader Bahn u 169,00 bz do Hyp Vſ G 25 112/30 b KurskKiew 4 90,90 b Schering 18 296,00 be
DuxVBodenbach 72 v do Leihhaus 74,00 G Mosco Kursk Prior 4 87,10 G Staßfurter 8 142 90 dGaliz KarlLudwigsb Reichsbank 4 proz 182,10 G ſMosco Rjäſan 4 92,20 B Danziger Oelmühle 11 143,00 8
Gotthardbahn Roſt ocker Bank 100,20 bzG do Smolenst 5 99 70 bzG do do St ePr 9 130,00 bzG
Graz Köflach Ruſſiſche Bank f a v 64,75 B gtijaſchtMorczaust 5 9960 63 Dentſche Lont Gas 10 179,50 GJtal Mittelmeerbahn 5 lis 3 Sächſiſche Bank 41110,50 G RybinskVolog 5 92,00bzG jEgeſtorff Salinen 4 128,50 b
JwangorodDonmibr B 5 Vereinsbank Berlin 49,50 b3G Njäſan Kozlow 4 89,90 bzG Eilenburger Kattun 4 86,90 G
KaſchauOderberg Warſchau Diskontobank SchujaJvanowo 5 88,60 b Glauziger Zuckerfabrik 72/ 116,00 bzE
Kro pr Rudolfb gar Weimariſche Bank kouv 108,00 bz6G Südweſtbahn 4 90,50 bzG Greppiner Werke 4r 100,75 G
KurskKiew z Man da Bank 96,90 bz Traustautkäſiſche 3 72,90 G Gummifabr Fonrobert 227 94 30 b
Lemnberg Czernowitz Wiener Bankverein 99,25 bz Wladikawkas gar 4 88,75 bzG do Voigt u Winde 6 187 00B
Lüttich Limburg Wien IV 5 101,40 bzG do Volpi u Schl 5 111 00 bz6Je m do V J Mühlw 151,50 to Nordweſtbahn eSelo 7,80 G Jeſerich Aspl 153,25 Gdo Iat B Eilbethai 5 Eiſenbahn Obligationen Zavgto Wahe ne e
do Staalsbahn Berg Märk III 102,00 B Bergwerks Aktien Körbisdorfer Zuckerfabr 5 114,30 bzRaab Oedenburg 1 do 1 10335 83 ar 55,00 b MaſchinenfabritenReichenb Pardubit do 4 103,30 65 AachenHöngen conv 55 ,90 bz Anhalt Maſchinen 51/,112,00 bzG
Ruſſiſche Gr E d Anhalter Kohlenwerke 10 t bz G Hreslau Linte 9 177,90 bzSidweſtbahn do do Rordbahn 42 108,50 e rthenſchw goheenwele 5 92700 d Sbemniter Suh 122 t
Scherl J St a 108,50 l Donnersmarcchütte s 73 90 b Green Werte 13 l o e

erlinGörl u er aSudöſtr Eondardiſch Berlin III 4 108,70 Hrn e o 10600 e Halleſche 75 656WarſchauCeresßol VerlinStettin gar 4 108,50 bz6 Gelſentrg 6 173206 Harkort Brücken 5 132,00 b
Warſchau Wien s ne Eiſenb Pr 4 Se ſenkirchener 9 60 do do St Pr 6 149006Weſtſilicianiſche Bresl Schw grb I 4 Satort Kergreit S 294 756 Hartmann 8 178,00 bzG

Holſt Marſchb 4 Hocpener Vegeng o 9 202 des Pommerſche ver 8 I117,00 bzG
KöluMinden IV 4 102,20 b Sibernia 73, 186,40 65 her ohg 12i 13 95 Hörder Hütten conv 1 75 00 b G gut Friſern getr t T

BankAktien Zinſen zu 4 Magd D z tberſt ig 4 2 do do FPr eltt 6 e 60 b RNeuß Wagenbau 36,90 bzG
Aachener Diskonto Gef 9 1873 173 en nBank f SpritProd 4 27 bzV Luiſe Sefban conv Zu 128,60 bz6 Roie e So 35Berg Märkiſch Bank e 4 bzG St Pr 71/ 177,10 b e So d o bBerliner Kaſſen Verein 5 129,00 2 3 Wittenverge 2 394,506 Wogdebiryr n 279,90 bz Saaſer alen 146 30

do Handels Geſ 10 15 636 Mainz Ludw gar konv 4 darienh oxenguſ 86 00 ba Shnter piellarten i 128 9 36

e e e e en ndel i 92,25 nBraunſchweig Bant 10225 Netllenb griebr gr S vhe S W x 12080 430 roansportgeſellſchaften

do Kreditanſtalt Oberſch Hleſ Har Lit B 101,00V do do Lit B 5400 6 P 1 862e r 3 e m Bio n 7 a 5 W gehreslauer Distonto 113,50 22 o o Pr 2do Wechsler Bank d 102,00 G gebe Montanwerle 11 189 79 o W S e
Danziger Privatbank S of che S 7 WRoſitzer Kohlen 22 10 836 do Stettin 2 do sDarmſtädter Bank 9 de i t 17350 er Petroleum Prior 7Darmſtädter Zettelbant 3,10 193,606 Rechte Oder Ufer Schleſiſ che Kohlenwerke 71 0 be Wefſtfäl Drahtinduſtri T 92 10bz6Deſſauer Kredit uene 9 Kheiniſche ill E 103,50 G do Zinthütten 199,25 636 tfäl Drahtinduſtriel 4

do Landesbank 8 eenrauet r Seri 72 Stadtberger Hütte 12 1127,25 bz Jnduſtrie Obligationen
r r reneer t vewe Stolberger Znthütie u 79 90 659B Hortm Union rz 110 1 5 112,308do f Hahn 50pr 10 i do St ßr 55/0 7 146,75 b Gr Berliner Pf iaht 4 1103,60 bzG
do Senoſenſch 4 7 I 90 B Weſteregeln Alkali 12 181,25 Sartort Bergwert 5 10225 G
do Grundſchnlobauk e 9 Albrechtsbahn garantirt 86,25 G Weſtfäl Union St Pr 10 137,00 bz Hibernia Bergw Geſ 41
do Hyp Bk r l Böhmiſche Nordb Gold 102,80 G Wurm Revier 12/ 95,50 bzE Paſſage Att Boe 102,10 G
do Nation t n n en Gold 104,75 G Thiele Winkler 101,60J e c D I d 3 tDre i t DuxBVodenbach II 16880 Fs JndnuftrieAktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,90 bzv

o Daniverein DuxPrag 108,90 G Admiralsgart Bad ev 4 125,25 b636 WechfelkursSeraer Tauk s PSaliz an er 85,75 Allg Elektr Geſ Ediſ 7 178,60 b5G Amſterdam 100 fl 8 T 168,90 bz
d ols Kred lieniſche Eiſ 358,60 bzG AngloKont Guanow 10 149,90 bzG Brüſf n Antw 100 8 T 80,90 b

Gothaiſche Zettel bant taſchauOderberg 5 87,60 b WBauGeſellſchaften London 1 Lſtrl 8 T 20,47 bdo Grund Kredit u 5 101,60 6 G f Bau Ausf 3/ 94,50 bzG Paris 100fr 8 T 81
do do junge 40pr Kronprinz Rudolf 84 4 31,25 bzG Berliner Neuſtadt O 79 10 bzG Wien öſt W 100 t 8 T 171,45 böHannoverſche Vank 8 3 WLemberg Czernow IV 4 77,25 vzG Paſſage 3 I 99 90 bzG Petersburg 100 SR zw 211 50 b

Juternat Bant Bern Oeſierr Frz Stb alte 3 84,10 bzG Baz an Geſeiſchatt 5 178,75 6 hFodurg Gotha Kred Geſ 5 do do 3 682,80 Brauereien Bank DiskontoLeipziger KreditAnſtalt 10 do Erg hen 3 80,90 b Sok 5 112,00 G Berlin Wechſel 4 Lombard 4i/ u
Magdeb Bankverein do 4 1101,40 h ſte Brauhaus 15 316,00 B Amſterdam Brüſſel 3 endendo Privatbank Oeſterr Stsb pr 1885 4 29 Königſtadt 9 1157,25 b Paris 3 Petersburg Wien 4
Mallerbank Berlin do Nordweſtbahn 592,25 Leipzig Riebeck 10 190,75 63VMeining Hyp B 40pr do 1874r GoldPr 5 107,40 b Schultheiß 15 277 60 Gold Silber n Banknoten
Mitteldeutſche Kredjtbk PilſenPrieſen 4 8070 Tivoli 7 142,75 ez0 Sovereignus 20,41 bNationalbt f Deut chl 9 Sudöſn Bahn San 4 41 Union 7 144,75 8 Engliſche Banknoten 20,47 b
Norddeutſche Bank 5 1102,50 G Werliner Kagerhof O 109,50 b Napoleondor 16,27do Srnudkreditbant 0 Ungar Reden 5 685,20 G do do St Pr 10 /,134,00 bz Pohaw Als s
O Zeſter KreditAnſtalt do 5 1101,90 G do Elektr Werke 5 174,00 vzB Jmperialsetersb Sisloute do 5 85,40 G, Braunſchweiger Jnte 12 178,00 bzG d Banknoten 813964Petersb Jnt Hdlsbt do 5 1100,25 bz G Breslauer Oelwerke 5 94,60 bzG Oeſterreichiſche Banknoten i 6 bPonmmerſche Hyp an 0 Poniugieſiche ein Obl At, 102,00 bz0 Crolwiger Papſerſohrit 10 146,50 b Knſſiſche Vainoten 212 00 b
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